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Liebe 
Mitbürger
innen, liebe 
Mitbürger,

wie funkti
oniert diese 

Demokratie in Neuenrade ei
gentlich? Sie geben Ihre Stim
me bei der Kommunalwahl 
ab und dann ist das Thema 
für Sie erledigt?!  Im Rat der 
Stadt treffen dann zum Teil 
sehr unterschiedliche Mei
nungen und Ansichten zu 
Themen aufeinander. Nach 
Beratungen trifft dann die 
Mehrheit des Rates eine Ent
scheidung, welche Sie als 
Bürger gut finden oder unter 
Umständen wütend macht. 
Problematisch wird es dann, 
wenn Sie aus Wut über Sa
chentscheidungen zu der An
sicht gelangen, alle Politiker 
sind sowieso inkompetent 
und Politik ist eh blöd – ich 
kann sowieso nichts ändern! 
Das ist falsch, auch Sie als 
Bürgerin und Bürger können 
sich für Ihre Ideen zu einem 
Thema einsetzen, zum Bei
spiel gibt es in jeder Aus
schuss und Ratssitzung den 
Tagesordnungspunkt Ein
wohnerfragen, dort können 
Sie sich als Bürger äußern. In 
Zeiten von Internet hat fast 
jede Partei eine eigene Seite 
oder ist bei Facebook ver
treten, auch hier kann man 
seine Meinung weitergeben 
und dann vielleicht direkt 
in eine Diskussion mit den 
Politikern einsteigen oder 
Sachinformationen über Ge
setzeslagen etc. erhalten. 
Haben Sie als Bürgerin und 
Bürger den Mut, sich einzu
mischen und mitzureden 
und gemeinsam mit uns die 
Zukunft im Dialog zu gestal
ten.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Thomas Wette

Wir brauchen ein kinderfreundliches Neuenrade. 

Das hilft unseren Familien und den Unternehmen.

SPD-Team zur Kommunalwahl 2014

„Wir brauchen ein kinder
freundliches Neuenrade“, 
sagt Peter Müller. 
Der langjährige SPDRats
fraktionsvorsitzende erläu
tert, was diese Forderung 
mit Geld und mit dem Be
treuungsangebot in der Hön
nestadt zu tun hat.

Kitas müssen bezahlbar sein,
Beitragsfreiheit ab dem 2. 
Kind.
Den sinkenden Bevölke
rungszahlen wollen wir nicht 
tatenlos zusehen. Wer kleine 
Kinder hat, darf deswegen 
nicht über Gebühr zur Kasse 
gebeten werden. Deswegen 
will die SPD in städtischen 

Kitas die Beitragsfreiheit ab 
dem zweiten Kind. Das entla
stet junge Familien. Es trägt 
dazu bei, die Hönnestadt 
für diese junge Zielgruppe 
attraktiv zu machen. Das ist 
auch gut für den Schul und 
Wirtschaftsstandort Neuen
rade. 
Betreuungsangebot für Kin-
der muss die Arbeitszeiten 
der Eltern berücksichtigen.
Berufstätige müssen in Neu
enrade ein Betreuungsan
gebot vorfinden, das sich 
an den tatsächlichen Ar
beitszeiten orientiert. Wenn 
jemand beispielsweise um 
sechs Uhr mit der Arbeit be
ginnt, muss es für die Kinder 
eine verlässliche Betreuungs
lösung geben. Nicht in jeder 
Kita ist das nötig, es sollte 
aber wenigstens eine Ein
richtung geben, die Müttern 
und Vätern für ihre Kinder 
zur Verfügung steht, wenn 
ihre Arbeitszeiten das erfor
dern. Da sind Lösungen nicht 
einfach. Deshalb müssen wir 
gemeinsam daran arbeiten 
für Kinder im Vorschul und 
im Schulalter.

Das macht Neuenrader Ar
beitsplätze dann attraktiv 
für junge Familien. Das kann 
eine große Hilfe für Allein
erziehende sein. Das hilft 
Neuenrader Betrieben, die 
auch in anderen Städten und 
Regionen nach Fachkräften 
suchen.
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.wir kümmern uns...

... die Stadtgeschichte.

... um das Ev. Altenzentrum.

  … um Mädchenfußball in Küntrop.

... um Sportstätten. 

Wir hatten erfahren, dass 

es in der Stadtbücherei 

keine Bücher zur Stadt

geschichte gab. Deshalb 

haben wir ihr den Video

film zur 600 Jahrfeier, das 

Geschichtsbuch der Stadt 

Neuenrade von Dr. Stiever

mann und ein Geschichts

buch unserer Partnerstadt 

Klingenthal geschenkt. 

Die Idee des SSV Kün

trop, ein Mädchenfuß

ballturnier zu Gunsten 

der Jugendarbeit  am 28. 

und 29.06.14 mit über 

24 Mannschaften durch

zuführen, ist uns unsere 

Unterstützung wert. Wir 

freuen uns, wenn auch Sie 

durch Ihre Anwesenheit 

das Turnier unterstützen.

Seit vielen Jahren ist es 

gute Tradition der SPD

Frauen das Ev. Altenzen

trum am Gründonnerstag 

zu besuchen. Auch in die

sem Jahr am 17. April wa

ren die SPDFrauen wieder 

im Ev. Altenzentrum und 

übergaben einen blü

henden Ostergruß an die 

Bewohner. 

Am 5. März besuchte die 

SPDFraktion die Sporthal

len , um sich vor Ort ein Bild 

über die bereits durchge

führten und noch fälligen 

Instandsetzungsarbeiten 

zu machen. Bauamtsleiter 

Marcus Henniger und Käm

merer Gerhard Schumacher 

erläuterten den derzeitigen 

Zustand der Gebäude.
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Auflösung des Rätsels

27

Rätseln & 
gewinnen

30 N´EURO  können Sie gewin

nen, wenn Sie unser heutiges 

Schwedenrätsel richtig lösen 

und zudem noch ein bisschen 

Glück haben. 

Unter allen Teilnehmern, 

die bis zum 02.06.2014 

eine Postkarte an die 

SPD Neuenrade, Heerweg 29 

oder eine Mail an 

„info@spdneuenrade.de“ 

mit dem richtigen Lösungswort 

einsenden, wird der Gewinn 

verlost.  

Sie sehen – mitmachen lohnt 

sich. Viel Glück wünscht Ihnen 

der SPDOrtsverein Neuenrade.
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Birgit Sippel MEP

Politik für Südwestfalen: 
In der vergangenen Legisla
turperiode des Europäischen 
Parlaments wurde vieles 
erreicht, von dem auch die 
Bürgerinnen und Bürger in 
Südwestfalen profitieren: 
Rechte von Reisenden und 
Senkung der Roamingge
bühren für Mobilfunknutzer/
innen, Stärkung der Rechte 
von Beschuldigten und Op
fern, Datenschutz, verein
fachte Anerkennung von 
Berufsqualifikationen, Ver
besserungen beim Umwelt 
und Klimaschutz, Ausbau er
neuerbarer Energie. Zudem 
werden viele erfolgreiche 
Projekte durch europäische 
Fördermittel unterstützt. 
Ziel ist die Förderung von In
novationen, Beschäftigung, 
Naturschutz, Bildung, Städ
tepartnerschaften, Kultur 
und die Stärkung von Touris
mus in der Region. Gute Bei
spiele gibt es viele – auch im 
Märkischen Kreis: Regionale
Projekte wie „Wir holen die 
Burg ans Ufer“ in Altena, die 
„Denkfabrik Lüdenscheid“, 
Austauschprojekte an Schu

Wachstum · Beschäftigung · Bildung
len, z. B. an der Grundschule 
Kalthof in Iserlohn, Förde
rung mittelstandsgerechter 
Komponenten und Elektro
fahrzeugproduktion in Neu
enrade.
Sozialdemokratische Forde-
rungen für Europa: 
Die Europäischen Sozialde
mokraten stehen für einen 
Politikwechsel. Wir wollen 
mehr Investitionen in Wachs
tum, Beschäftigung und Bil
dung. Sparen allein reicht 
nicht; die Menschen wollen 
klare Zukunftsperspekti
ven. Wir treten ein für gute 
Arbeit und den Abbau von 
Arbeitslosigkeit. Besonders 
junge Menschen brauchen 
eine echte Beschäftigungs
perspektive. Steuergerech
tigkeit, Wahrung der Grund
rechte, Stärkung der Rechte 
von Verbraucherinnen und 
Verbrauchern, Förderung des 
Umwelt und Klimaschutzes 
und stärkere Kontrolle von 
Banken und Spekulanten 
sind weitere wichtige Ziele, 
für die sich die Sozialdemo
kraten in Europa stark ma
chen. Zum ersten Mal treten 

die europäischen Parteien in 
diesem Jahr mit Spitzenkan
didaten an, wir Sozialdemo
kraten mit Martin Schulz. 
Aus den Reihen dieser Kandi
daten wählt das Europäische 
Parlament dann den Kom
missionspräsidenten. 

Am 25. Mai bestimmen Sie, 
wer im EP stärkste Frakti
on wird und Sie treffen die 
Vorentscheidung über den 
künftigen Kommissionsprä
sidenten. 
Es ist Ihre Wahl. Geben Sie 
am 25. Mai Europa eine neue 
Richtung – für eine demo-
kratische Gesellschaft. Als 
Sozialdemokratin stehe ich 
ein für ein Europa der Frei-
heit und der Solidarität.

Bei der Europawahl am 
25. Mai 2014 bewerbe 
ich mich erneut für ei
nen Sitz im Europäischen 
Parlament. Seit Juli 2009 
vertrete ich als Europa
abgeordnete die Region 
Südwestfalen mit über 
1,6 Millionen Bürgerinnen 
und Bürgern. 
Meine politischen 
Schwerpunkte: 
Als Innen und Justizpoli
tikerin kümmere ich mich 
besonders um die The
men Datenschutz, Schutz 
von Bürgerrechten, Zu
wanderungs und Asylpo
litik sowie im Strafrecht 
Stärkung der Rechte von 
Beschuldigten und Op
fern. Zudem bin ich stellv. 
Mitglied im Beschäfti
gungsausschuss des Eu
ropäischen Parlaments. 
Hier setze ich mich für die 
Bekämpfung der (Jugend)
Arbeitslosigkeit und für 
gute Arbeitsbedingungen 
in ganz Europa ein, z. B. 
bei der Entsendung von 
Arbeitnehmer/innen zur 
Erbringung von Dienstlei
stungen: Hier fordern wir 
Sozialdemokraten ein ein
deutiges Eintreten gegen 
Missbrauch in den Mit
gliedstaaten. 

Europa braucht eine starke Sozialdemokratie für

Bitte gehen Sie am 25. Mai zur Wahl  und unterstützen Sie die SPD mit Ihren Stimmen.

6  01/20145  01/2014

Europawahl 2014

 
 Ihre 
 Stimme 
 für die 
 SPD  
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